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TreS| LWGV

CHECKLISTE

Selbstauskunft vom Mietinteressent(en)

Ausweiskopie(n) vom Mietinteressent(en)
Vorvermieterbescheinigung(en) vom Mietinteressent(en)
Einkommensnachweise (letzten 3 Monate) vom Mietinteressent(en)

oder Rentenbescheid

Nachweis vom Amt (Bafégbescheid, Wohngeld etc.)

Bei einer erforderlichen Burgschaft:

Burgschaftsformular inkl. Selbstauskunft vom Blrgen
Ausweiskopie(n) vom Burgen

Einkommensnachweise (letzten 3 Monate) vom Biirgen

Ja |

Ja|

Ja |

Ja|

Ja |

Ja|

Ja |

Ja|

IVK Immobilien
g

Verwaltung. Vermietung. Verkauf.

Nein [

Nein [

Nein [

Nein [

Nein [

Nein [

Nein [

Nein [

Bitte senden Sie lhre vollstandigen Unterlagen zur Anmietung einer Wohnung

via E-Mail, Post oder gern auch per Fax an unser Vermietungsteam:

Kontaktdaten:

Madline Herrgol}
GielRerstrale 46
04229 Leipzig

0341/60044730 o. 0152/09360483
m.herrgoss@tresimmobilien.de

&
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IVK Immobilien
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SelbstaUSkunft — Mieter Verwaltung. Vermietung. Verkauf. \
Ich/Wir haben zur Kenntnis genommen, dass die Selbstauskunft von uns nicht verlangt werden kann,

die vollstandige und wahrheitsgemale Erteilung vom Vermieter aber zur Vorbedingung fiir eine
eventuelle Vermietung an mich/uns gemacht wird.

Objekt:

Wohnung Nr.:

Mietbeginn ab:

Mietinteressent/in 1 Mietinteressent/in 2

Name, Vorname

Geburtsdatum, -ort

Familienstand

Anzahl und Alter der Kinder

Aktuelle Anschrift

Aktuelle Vermieter

Telefon

Email

Aktuell ausgelbter Beruf

Monatliches Nettoeinkommen

Aktueller Arbeitgeber
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Liegt ein Raumungs- oder Zahlungsurteil gegen Sie vor? Ja () Nein ()

Ist ein Vollstreckungsurteil gegen Sie ergangen? Ja () Nein ()
Haben Sie eine eidesstattliche Versicherung abgegeben? Ja () Nein ()
Lauft eine Lohn- und Gehaltspfandung gegen Sie? Ja () Nein ()
Laufen sonstige VollstreckungsmafRnahmen gegen Sie? Ja () Nein ()
Haben Sie das private Insolvenzverfahren beantragt? Ja () Nein ()
Ist Tierhaltung beabsichtigt? Ja () Nein ()

(Falls ja, Tierart)

Ich/Wir bin/sind bereit, die Kaution in Form einer selbstschuldnerischen Burgschaft bei der
Hausverwaltung in bar zur Ubergabe oder anhand eines Sparkautionskonto zu hinterlegen
bar () Sparbuch ( )

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in der Lage bin/sind, alle mietvertraglich zu tGibernehmenden Verpflichtungen,
insbesondere die Zahlung von Kaution, Miete und Betriebskosten, zu leisten. Ich/Wir stehe(n) in einem
ungekundigten Arbeitsverhaltnis.

Ich willige ein, dass die |.V.K. GmbH, S. Kokot, GieRerstrale 46, 04229 Leipzig, der SCHUFA Holding AG,
Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Daten (iber die Beantragung dieses Mietvertrages Ubermittelt und
Auskinfte Giber mich von der SCHUFA erhalt.

Unabhangig davon wird die .V.K. GmbH, S. Kokot der SCHUFA auf Daten aufgrund nichtvertragsgemafien
Verhaltens (z. B. Forderungsbetrag nach Titulierung um Anschluss einer Kiindigung gem. § 543 Abs. 2 Nr. 3,
569 Abs. 3 BGB bzw. wegen Zahlungsverzug nach § 573 Abs. 2 Nr. 1 BGB) Gbermitteln. Diese Meldungen
dirfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz nur erfolgen, soweit dies nach Abwagung aller betroffenen
Interessen zulassig ist.

Die SCHUFA speichert und Ubermittelt Daten an ihre Vertragspartner im EU-Binnenmarkt, um diesen
Informationen zur Beurteilung der Kreditwirdigkeit von natlrlichen Personen zu geben. Vertragspartner der
SCHUFA sind vor allem Kreditinstitute, Kreditkarten- und Leasinggesellschaften. Daneben erteilt die SCHUFA
auch Auskinfte an Handels-, Telekommunikations- und sonstige Unternehmen, die Leistungen und Lieferungen
gegen Kredit gewahren. Die SCHUFA stellt personenbezogene Daten nur zur Verfligung, wenn ein berechtigtes
Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde. Zur Schuldenermittiung gibt die SCHUFA Adressdaten
bekannt. Bei der Erteilung von Auskinften kann die SCHUFA ihren Vertragspartnern ergédnzend einen aus
ihrem Datenbestand errechneten Wahrscheinlichkeitswert zur Beurteilung des Kreditrisikos mitteilen (Score-
Verfahren).

Sofern die Auskinfte nicht mehr bendtigt werden — z.B. wenn ein Mietvertrag nicht zustande kommt — sind
diese Daten gemaR Datenschutzgrundverordnung zu vernichten. Eine Pflicht zur Aufbewahrung von Daten
kann sich insbesondere aus dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) ergeben. Zunéachst gilt, dass
nach § 2 Abs. 1 Nr. 8 AGG das Verbot der Diskriminierung auch fir die Vergabe von Wohnraum greift. Im
Weiteren gilt die Aufbewahrungspflicht fir die Vornahme der Stichprobenkontrolle durch die SCHUFA, welche
bis zu 12 Monaten nach Abruf der Schufa zur Erflillung des Nachweises des berechtigten Interesses gelten.
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Die Unterlagen von allen Mietinteressenten werden daher 12 Monate lang aufbewahrt — gerechnet ab dem
Zeitpunkt der Ablehnung des Interessenten. AnschlieRend erfolgt die Vernichtung/Loschung der
Selbstauskiinfte, wenn keiner der Interessenten Anspriiche nach dem AGG geltend gemacht hat.

o Datenschutzhinweise an Mietinteressent erhalten.

Ich/Wir versichere(n), dass obige Angaben der Wahrheit entsprechen und erkenne(n) ausdricklich an, dass
etwaige falsche Angaben einen wichtigen Grund darstellen, der den Vermieter zur fristlosen Kiindigung
berechtigt.

Ort, Datum Unterschrift Mietinteressent:
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Anlage 1

Datenschutzrechtlicher Hinweis zur
Datenverarbeitung

Zweck: Anbahnung, Verhandlung und Abschluss eines Mietvertrages

Die im Wege der Selbstauskunft gemaf beigefiigtem Formular angegebenen personenbezogenen Daten,
die alleine zum Zweck der Anbahnung eines Vertragsverhaltnisses erforderlich sind, werden auf Grundlage
gesetzlicher Berechtigungen nach Artikel 6, Abs.1, Buchstabe b und Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f der
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet.

Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken

FUr jede darlberhinausgehende Verarbeitung personenbezogener Daten und Erhebung zusatzlicher
Informationen bedarf es I|hrer Einwilligung als Betroffenen. Eine solche Einwilligung kénnen Sie
nachstehend freiwillig erteilen.

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass diese personenbezogenen Daten zu dem Zweck der
Anbahnung, Verhandlung und Abschluss eines Mietvertrages an von dem Vermieter beauftragte Vertreter
einschliellich deren Mitarbeiter weitergegeben und verarbeitet werden.

Diese Einwilligung erteile/n ich/wir freiwillig. Mir/Uns ist bekannt, dass mir/uns keine Nachteile entstehen
wirden, wenn ich/wir sie nicht erteile/n oder sie widerrufe/n.

Ich/wir kann/kénnen die Einwilligung jederzeit schriftlich oder per Mail mit Wirkung fir die Zukunft
gegeniber der IVK GmbH / TreS LWGV GmbH unter folgenden Kontaktdaten widerrufen: IVK GmbH /
TreS LWGV GmbH - Datenschutzbeauftragter Herrn Lars Werner, datenschutz@lars-werner.de
Postadresse: Agentur fur Datenschutz — Lars Werner, Goethestrale 60, 04736 Waldheim

Datum Unterschrift (samtliche) Mietinteressent/en (Vorname/n Name/n)

Anlagen
Selbstauskunft

Schufa-Hinweis zur Datentbermittlung zum Zwecke der Bonitatsprifung
Schufa-Information

Bitte reichen Sie lhre Unterlagen ein unter:

.LV.K GmbH / TreS LWGV GmbH
GieBerstr. 46

04229 Leipzig

E-Mail: m.herrgoss@tresimmobilien.de



Anlage 2

SCHUFA-Hinweis zur Dateniibermittlung zum Zwecke der Bonitatsprufung
des/der Mietinteressenten vor Abschluss des Mietvertrages (Mietantrag):

Die IVK GmbH / TreS LWGV GmbH als Vertreter des Vermieters Ubermittelt zum Zwecke der
Kreditwirdigkeitsprifung des Mietinteressenten vor Abschluss des Mietvertrages im Rahmen dieses
Vertragsverhaltnisses erhobene personenbezogene Daten Uber die Beantragung dieses Mietverhaltnisses sowie
Daten Uber nicht vertragsgemafies oder betrligerisches Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5,
65201 Wiesbaden.

Rechtsgrundlagen dieser Ubermittiungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Ubermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f
DSGVO durfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen des Vermieters oder Dritter erforderlich
ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz
personenbezogener Daten erfordern, Uberwiegen.

Die SCHUFA verarbeitet Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren
Vertragspartnern im Europaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu
diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europdischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur
Beurteilung der Kreditwilrdigkeit von nattrlichen Personen zu geben.

Nahere Informationen zur Tatigkeit der SCHUFA kdnnen dem als Anlage 3 beigefiigten SCHUFAInformationsblatt
entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

Name und Anschrift des Mietinteressenten und ggfs. potenzieller Mitmieter:

Anmietinteresse fur die Wohnung:

Mit meiner/unserer Unterschrift bestatige/n ich/wir, dass ich/wir den SCHUFA-Hinweis zur Kenntnis genommen
habe/n und mir/uns das SCHUFA-Informationsblatt ausgehandigt wurde.

Unterschrift Mietinteressent Unterschrift potenzielle/r Mitmieter

Zur Erfullung der sich aus Art. 5 Abs. 2 DSGVO ergebenden Rechenschaftspflicht Gber die erfolgte
Informationserteilung und zum Nachweis des berechtigten Interesses gegeniber der SCHUFA, bewahrt der
Vermieter bzw. dessen Vertreter dieses Dokument fir den Fall, dass eine Anfrage bei/von der SCHUFA erfolgt, fir
einen Zeitraum von 12 Monaten auf. Im Falle des Vertragsschlusses wird dieses Dokument mit zu den
Vertragsunterlagen genommen und unterliegt sodann den entsprechenden gesetzlichen Aufbewahrungsfristen.



Anlage 3

schufa

SCHUFA-Information

1.

2,

Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0.

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o0.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail
unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

Datenverarbeitung durch die SCHUFA

2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empféngern Informationen zur Beurteilung der Kreditwurdigkeit
von naturlichen und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und Ubermittelt. Sie stellt die
Informationen nur dann zur Verfligung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine
Verarbeitung nach Abwagung aller Interessen zulassig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von
Geschaften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwirdigkeitsprufung dient der Bewahrung der Empfanger vor Verlusten
im Kreditgeschaft und erdffnet gleichzeitig die Moglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer libermaRigen Verschuldung zu
bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darliber hinaus zur Betrugspravention, Seriositatsprifung, Geldwaschepravention,
Identitdts- und Alterspriifung, Anschriftenermittiung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder
Konditionierung. Uber etwaige Anderungen der Zwecke der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemaR Art. 14 Abs. 4 DS-GVO
informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen fur die Datenverarbeitung

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. Die
Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die
Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern,
Uberwiegen. Einwilligungen kénnen jederzeit gegeniiber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch fir
Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung berlhrt nicht die
RechtmaRigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten

Die SCHUFA erhalt ihnre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie
ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert)
ansassige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z.B. Banken,
Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu
den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-
, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Dartiber hinaus
verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein zuganglichen Quellen wie o&ffentlichen Verzeichnissen und amtlichen
Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, Zahlungsverhalten und Vertragstreue)

Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname,
Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frithere Anschriften

Informationen Uber die Aufnahme und vertragsgemafe Durchfihrung eines Geschaftes (z.B. Girokonten, Ratenkredite,
Kreditkarten, Pfandungsschutzkonten, Basiskonten)

Informationen Uber unbestrittene, fallige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung
Informationen zu missbrauchlichem oder sonstigen betriigerischem Verhalten wie Identitats- oder Bonitatstduschungen
Informationen aus &ffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen

Scorewerte

2.5 Kategorien von Empféngern der personenbezogenen Daten

Empfanger sind im europaischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittldndern (sofern zu diesen ein
entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert) ansassige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3.
Weitere Empfanger kénnen externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe und interne SCHUFA-Stellen
sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung

Die SCHUFA speichert Informationen Uber Personen nur flr eine bestimmte Zeit.

Malgebliches Kriterium fir die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. Fir eine Prifung der Erforderlichkeit der weiteren
Speicherung bzw. die Ldschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach betragt die
grundsatzliche Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach deren Erledigung. Davon
abweichend werden z.B.

geldscht:

Angaben uber Anfragen nach zwolf Monaten taggenau

Informationen Uber stérungsfreie Vertragsdaten lber Konten, die ohne die damit begriindete Forderung dokumentiert werden (z. B.
Girokonten, Kreditkarten, Telekommunikationskonten oder Energiekonten), Informationen uber Vertrdge, bei denen die
Evidenzprifung gesetzlich vorgesehen ist (z.B. Pfandungsschutzkonten, Basiskonten) sowie Blirgschaften und Handelskonten, die
kreditorisch gefiihrt werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung.

Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, jedoch vorzeitig, wenn
der SCHUFA eine Ldschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

Informationen Uber Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren taggenau drei Jahre nach Beendigung
des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfallen kann auch abweichend eine
frihere Loschung erfolgen.

Informationen Uber die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Aufhebung der SicherungsmaflRnahmen oder Uber
die Versagung der Restschuldbefreiung taggenau nach drei Jahren



» Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Prifung der Erforderlichkeit der
fortwadhrenden Speicherung fir weitere drei Jahre. Danach werden sie taggenau geldscht, sofern nicht zum Zwecke der
Identifizierung eine langer wahrende Speicherung erforderlich ist.

Betroffenenrechte

Jede betroffene Person hat gegeniuiber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach
Art. 16 DSGVO, das Recht auf Léschung nach Art. 17 DSGVO und das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung nach Art. 18
DSGVO. Die SCHUFA hat fur Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter
SCHUFA

Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Kdln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und Uber ein
InternetFormular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darliber hinaus besteht die Mdglichkeit, sich an die fiir die SCHUFA zustandige
Aufsichtsbehérde, den Hessischen Datenschutzbeauftragten, zu wenden. Einwilligungen koénnen jederzeit gegeniber dem
betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden. Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann
der Datenverarbeitung aus Griinden,

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an
SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Kaoln.

Profilbildung (Scoring)

Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte erganzt werden. Beim Scoring wird anhand von gesammelten
Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose uber zukiinftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung aller
Scorewerte erfolgt bei der SCHUFA grundséatzlich auf Basis der zu einer betroffenen Person bei der SCHUFA gespeicherten
Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 15 DSGVO ausgewiesen werden. Darliber hinaus bericksichtigt die SCHUFA
beim Scoring die Bestimmungen § 31

BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Eintrage erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der
Vergangenheit dhnliche Eintrage aufwiesen. Das verwendete Verfahren wird als ,logistische Regression* bezeichnet und ist eine
fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Methode zur Prognose von Risikowahrscheinlichkeiten.

Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede einzelne
Scoreberechnung mit einfliel3t: Allgemeine Daten (z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im Geschéaftsverkehr verwendeter
Anschriften), bisherige Zahlungsstoérungen, Kreditaktivitat letztes Jahr, Kreditnutzung, Lange Kredithistorie sowie Anschriftendaten
(nur wenn wenige personenbezogene kreditrelevante Informationen vorliegen). Bestimmte Informationen werden weder gespeichert
noch bei der Berechnung von Scorewerten beriicksichtigt, z.B.: Angaben zur Staatsangehorigkeit oder besondere Kategorien
personenbezogener Daten wie ethnische Herkunft oder Angaben zu politischen oder religiésen Einstellungen nach Art. 9 DSGVO.
Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DSGVO, also z.B. die Einsichtnahme in die bei der SCHUFA gespeicherten
Informationen nach Art. 15 DSGVO, hat keinen Einfluss auf die Scoreberechnung.

Die ubermittelten Scorewerte unterstitzen die Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das
Risikomanagement ein. Die Risikoeinschatzung und Beurteilung der Kreditwirdigkeit erfolgt allein durch den direkten
Geschéftspartner, da nur dieser tber zahlreiche zusatzliche Informationen — zum Beispiel aus einem Kreditantrag - verfugt. Dies gilt
selbst dann, wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlasst. Ein SCHUFA-Score
alleine ist jedenfalls kein hinreichender Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.

Weitere Informationen zum Kreditwirdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffalliger Sachverhalte sind unter www.scoring-wissen.de
erhaltlich.
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Vorvermieterbescheinigung

Die Vorlage dieser Vorvermieterbestatigung dient dazu, die Zahlungsfahigkeit des Ver-
tragspartners festzustellen, um Mietausfalle und somit einen Vermdgensschaden zu
verhindern.

Vermieter

Hiermit bestatigen wir, dass

Herr/ Frau/Ehepaar/Firma ...,

Stralle / WoNNOIt s

wahrend unseres Mietverhaltnisses frei von Mietschulden war und dass der Mietzins
und die falligen Nebenkosten(voraus)zahlungen der letzten 12 Monate vollstandig begli-
chen worden sind.

Ort, Datum: ..., Unterschrift/ ......oooveeveeiiiieeieienn
Stempel
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IVK Immobilien)J

T re EI ‘ L WGV Verwaltung. Vermietung. Verkauf

BURGSCHAFTSERKLARUNG

fur den Mieter

Vorname Nachname
der Wohnung
Anschrift Wohnungsnummer / Lage
Birge(n)
Vorname Nachname
Geburtsdatum Geburtsort
Anschrift
Telefon Mobil
E-Mail
Beruf Arbeitgeber
Anstellung seit Nettoeinkommen pro Monat
Liegt ein RGumungs- oder Zahlungsurteil gegen Sie vor? [ 1JA [ 1Nein
Ist ein Vollstreckungsurteil gegen Sie ergangen? [ 1JA [ 1Nein
Haben Sie eine eidesstattliche Versicherung abgegeben? [ TJA [ 1Nein
Lauft eine Lohn- und Gehaltspfandung gegen Sie? [ TJA [ 1Nein
Laufen sonstige VollstreckungsmaRnahmen gegen Sie? [ TJA [ 1Nein

Ich / Wir erklare(n), dass ich / wir in der Lage bin / sind, alle mietvertraglich zu Gbernehmenden Verpflichtungen,
insbesondere die Zahlung von Kaution, Miete und Betriebskosten, zu leisten. Ich/Wir stehe(n) in einem ungekiindigten
Arbeitsverhaltnis.

Hiermit Gbernehme(n) ich / wir eine Burgschaft zum Mietverhaltnis der o0.g. Wohnung fir meine(n) bzw.
unsere(n) Tochter/Sohn/

Vor- & Nachname
Sollte der o.g. Mieter die Vertragsvereinbarungen nicht erfiillen kénnen, verpflichte(n) ich / wir mich / uns
stellvertretend fir die Erfillung der Pflichten, die sich aus obigem Mietverhaltnis ergeben. Im Falle einer
Uberfalligen Mietzinszahlung werde(n) ich / wir vom Eigentlimer direkt informiert.

Diese Vereinbarung enthebt den Mieter nicht von seinen Pflichten der Vertragserfillung, wie z.B. der
punktlichen Mietzahlungen, sondern dient der Absicherung des Eigentimers.

X

Ort / Datum Unterschrift - Blrge -
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Schufa-Auskunft

Ich / Wir willige ein, dass die I.V.K. GmbH, S. Kokot, GielRerstrale 46, 04229 Leipzig, der SCHUFA Holding AG,
Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Daten Uber die Beantragung dieses Mietvertrages tbermittelt und Auskinfte tUber
mich / uns von der SCHUFA erhalt.

Unabhangig davon wird die I.V.K. GmbH, S. Kokot der SCHUFA auf Daten aufgrund nicht vertragsgemafRen
\Verhaltens (z. B. Forderungsbetrag nach Titulierung um Anschluss einer Kiindigung gem. § 543 Abs. 2 Nr. 3, 569 Abs.
3 BGB bzw. wegen Zahlungsverzug nach § 573 Abs. 2 Nr. 1 BGB) ubermitteln. Diese Meldungen dirfen nach dem
Bundesdatenschutzgesetz nur erfolgen, soweit dies nach Abwéagung aller betroffenen Interessen zulassig ist.

Die SCHUFA speichert und tbermittelt Daten an ihre Vertragspartner im EU-Binnenmarkt, um diesen Informationen
zur Beurteilung der Kreditwiirdigkeit von natiirlichen Personen zu geben. Vertragspartner der SCHUFA sind vor allem
Kreditinstitute, Kreditkarten- und Leasinggesellschaften. Daneben erteilt die SCHUFA auch Auskiinfte an Handels-,
Telekommunikations- und sonstige Unternehmen, die Leistungen und Lieferungen gegen Kredit gewahren. Die
SCHUFA stellt personenbezogene Daten nur zur Verfiigung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall
glaubhaft dargelegt wurde. Zur Schuldenermittlung gibt die SCHUFA Adressdaten bekannt. Bei der Erteilung von
Auskiinften kann die SCHUFA ihren Vertragspartnern erganzend einen aus ihrem Datenbestand errechneten
\Wahrscheinlichkeitswert zur Beurteilung des Kreditrisikos mitteilen (Score-Verfahren).

Ich / Wir versichere(n), dass obige Angaben der Wahrheit entsprechen und erkenne(n) ausdriicklich an,
dass etwaige falsche Angaben einen wichtigen Grund darstellen, der den Vermieter zur fristlosen
Kindigung berechtigt.
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Bitte nachfolgende Unterlagen erganzen:

- Personalausweiskopie Vorder- und Rickseite
- Kopie der letzten 3 Gehaltsnachweise
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	Vermieter
	Hiermit bestätigen wir, dass

